
Freitag, 12. April 2024 RES5 REGENSBURG 25

Zug um Zug in
die Wohnzukunft

Von Heike Haala

Regensburg. Kann an einem
Spielbrett ein Planungsleitfa-
den für Regensburgs Wohnzu-
kunft ausgewürfelt werden?
Diese Frage schwebte am Mitt-
woch über 30 bisweilen rau-
chenden Köpfen, die sich im
M26 an eine Partie „Wir gegen
den Markt“ gewagt hatten.

„Das geht nicht“, beantwor-
tete sie Wohnsoziologe und
Stadtforscher Gerd Kuhn aus
Tübingen, der zu den Baukul-
turtagen nach Regensburg ge-
kommen war. Er wies die Mit-
spieler, zu denen Regensbur-
ger Architekten, Planer und
Stadträte zählten, aber gleich-
zeitig auf den Wert der Fanta-
sien und Möglichkeiten hin, die
durch Spielrunden zweifelsoh-
ne sichtbar werden können.

Schmunzeln am Spieltisch

Das Spiel, von dem hier die Re-
de ist, ähnelt einer Runde
Monopoly. Mit dem Unter-
schied, dass die Mitspieler laut
Regelwerk gemeinsam Immo-
bilien aus einem Wohnblock
erstehen und einer Nutzung
zuführen sollen, um sie nicht
an einen Investor zu verlieren.
Sie agieren dabei als Stiftung,
Syndikat, Verein oder Genos-
senschaft und sind entspre-
chend mit den Ressourcen Zeit
und Geld ausgestattet. Ereig-
niskarten wie eine Pandemie,
die Rohstoff- oder die Klimakri-
se und auch der demografische
Wandel können die Pläne der
Quartiersentwickler dabei er-
heblich durcheinanderwir-

Brettspiel sorgt für Debatte über Regensburgs Stadtplanung

beln. Auf diese Weise sollen die
Menschen am Spieltisch die
Mechanismen des Immobi-
lienmarktes kennenlernen.

Das Potenzial dieses spieleri-
schen Moments hob Stadtfor-
scher Kuhn dann auch noch
einmal sehr deutlich hervor:
„Nehmen Sie sich nicht die
Leichtigkeit, überfrachten Sie
das Spiel nicht, erlauben Sie
sich das Schmunzeln“, gab er
den vier Spielrunden mit auf
den Weg.

Und zu schmunzeln gab es
an diesem Abend tatsächlich
einiges. Zum Beispiel war vie-
len Teilnehmern aufgefallen,
dass sich Michael Lehner, Tim
Helmes und Josef Zimmer-
mann von der CSU-Stadtrats-
fraktion aus dem Staub ge-
macht hatten, bevor der Start-
schuss an den Spieltischen ge-
fallen war. „Die Plakate für die
EU-Wahl waren gekommen“,
sagte Lehner am Donnerstag
auf Nachfrage. Er verwies auf
den anstehenden Europatag.
„Da soll dann schon plakatiert
sein und einen anderen Termin
haben wir nicht gefunden“, er-
klärte Lehner.

Was ebenfalls für einige grin-
sende Gesichter sorgte: Teil-
nehmer aus allen vier Spielrun-
den waren sich darüber einig,
dass die Rolle des Investors in
dem Spiel zu schwach ausge-
prägt sei. „Der war uns zu pas-
siv“, sagte etwa Spielleiterin
Luise Ulrich. Eine Idee, diese
Rolle anders zu gestalten, hatte
Brücke-Stadtrat Thomas
Thurow: Der Investor solle in
dem Spiel auch eine Chance
bekommen, sich zu verändern,

sagte er. „Unsere Spielrunde
hatte den Markt schnell ge-
zähmt. Der Investor spielte kei-
ne große Rolle, was untypisch
für die Region ist“, räumte
schließlich auch Aron Boh-
mann, Co-Entwickler des
Brettspiels, ein.

Hilfe für Genossenschaften

Welche Erkenntnisse aber lie-
ferte der stadtplanerische Spie-
leabend im M26 für Regens-
burg? Jan Dubsky, Co-Entwick-
ler des Spiels, sagte: „Es gibt die
Notwendigkeit für eine Spinne
im Netz bei der Stadtverwal-
tung.“ Es brauche dort jeman-
den, der kooperative Wohnpro-
jekte vorantreibt und vernetzt,
forderte er. Zudem gebe es in
Bebauungsplänen zu wenig
Platz für Inhalte.

Zu Beginn des Abends hatte
Stadtforscher Kuhn umrissen,
welche Veränderungen beim
Thema Wohnen seiner Auffas-
sung nach berücksichtigt wer-
den sollten: Wohnen habe sich
lange Zeit ausschließlich am
Bedürfnis von Familien orien-
tiert. Die Gesellschaft aber sei
vielfältiger geworden und dem
müsse Rechnung getragen wer-
den. „Wohnen hört nicht an
der Wohnung auf“, sagte er und
brachte damit den Quartiers-
gedanken ins Spiel: Wohnblö-
cke mit Gemeinschaftsküchen,
Kinderbibliotheken, Saunen,
Theater- oder Konzertsälen,
wie es sie etwa in Städten wie
Basel schon gibt, könnten den
Bedürfnissen einer „Gesell-
schaft der Vielen“ Rechnung
tragen, schlug er vor.

Joachim Buck, Benedikt Suttner und Thomas Thurow (von links) am Spielbrett Foto: Haala

Ausstellung: „Beispielhafte
Bauten – energieeffizientes
Bauen in Bayern“ ist noch bis
Donnerstag zu sehen: mon-
tags bis mittwochs von 9.30
bis 13 Uhr sowie montags bis
freitags von 16 bis 20 Uhr und
samstags von 14 bis 17 Uhr.
Heute gibt es um 19 Uhr Vor-
träge zur Ausstellung.

Die Baukulturtage im M26

Workshop: Morgen gibt es
von 14 bis 17 Uhr Architektur
zum Mitmachen für Jung und
Alt.

Beratung:AmDienstag erfah-
ren Interessierte um 20 Uhr al-
les zum Thema Kreislaufwirt-
schaft. Referenten sind And-
rea Heil und Sebastian Schels.

Ausstellung: Vom 19. bis
21. April ist die Ausstellung
„Stadtpartikel“ mit Entwürfen
und Konzepten für die Gras-
gasse zu sehen. Studierende
der Ostbayerischen Techni-
schen Hochschule präsentie-
rendabei ihreArbeiten.Vernis-
sage ist um18Uhr, geöffnet ist
von 10 bis 19 Uhr.

Gottesdienst am
Universitätsklinikum
Regensburg. Unter dem Titel
„Wer Ohren hat, der höre! – Mu-
sik und Wort“ findet morgen
um 17 Uhr ein evangelischer
Gottesdienst zum Thema „Ge-
führt vom guten Hirten“ am
Universitätsklinikum mit Pfar-
rerin Cordula Winzer-Cham-
rád statt. Eingeladen sind Pa-
tienten, An- und Zugehörige,
das Klinikpersonal und alle In-
teressierten von außerhalb.

IN KÜRZE

Künstler führt
durch seine Ausstellung
Regensburg. Bis 11. Mai ist die
Ausstellung „Erzählende Wän-
de – Wandmalerei von Yoseba
MP in Galicien“ in der Zentral-
bücherei am Haidplatz zu se-
hen. Morgen von 16 bis 16.40
und von 16.45 bis 17.25 Uhr ist
anlässlich des Europatags der
Künstler zu Gast und führt
durch seine Ausstellung. Der
Eintritt ist frei. Anmeldung
über die Touristinformation.

Midissage in der
Zentralbücherei
Regensburg. Morgen von 19
bis 21 Uhr findet im Rahmen
des spanischen Film- und Kul-
turfestivals cinEScultura die
Midissage zur Ausstellung „Er-
zählende Wände“ von Yoseba
MP in der Zentralbücherei am
Haidplatz statt. Der Eintritt ist
frei, die Anmeldung erfolgt per
E-Mail an veranstaltun-
gen.stadtbuecherei@regens-
burg.de.

+++Aktion+++ Frischfleischtruhe +++Aktion+++

Premium Mandarinen

1,5 kg
Spanien, Kl. I

(1 kg = 1,66)

je Netz

–,49*

statt –,66

25%

billiger

Gültig bis 14. April

2,49*

statt 2,99

16%

billiger

1,5 kg1,5 kg

großegroße

FrüchteFrüchte

2,391

Gültig bis 14. April

Gurken
Niederlande/Ungarn

Kl. I

je Stück

–,391

WC-Stein Kraft Aktiv

Blauspüler Chlor oder

Kraft Aktiv Lemon

3x50-g-
Packung (1 kg = 26,60)
je 3er-Pack

3,993,99
**

31%
billiger
zum Vergleich

: UVP

Einzelpac
kung = 1,95

3er-Pack

Toilettenpapier

„Lovely Family“
mit Blütenduft

3-lagig, 24x150-Blatt-Packung

24 Rollen

5,995,99
**

UVP 8,49

29%
billiger

Mega-

Pack

Original
38% vol, 1-l-Flasche
(1 l = 12,99)

12,9912,99
**

XXL •

1 Liter
entsprich

t:

0,7-l-Flas
che = 9,09

Röstkaffee
Gourmet gemahlen,

500-g-Packung (1 kg = 9,32)

4,664,66
**

UVP 7,29

36%
billiger

500 g

Erfrischungsgetränk

teilweise koffeinhaltig,
2-l-Flasche, zzgl.
–,25 Pfand (1 l = –,60)
je Flasche

,

1,191,19
**

50% billiger
zum Vergleich

:

UVP 1,25
-l-Flasche

= 1,49

2 Liter

Alkoholfreies

Weißbier
20x0,5-l-Flasche,

zzgl. 3,10 Pfand, Einzelflasche:
–,63, zzgl. –,08 Pfand
(1 l = 1,26)

12,6012,60
**

statt 18,60

32%
billiger

zzgl. 3,10 Pfand

AAAkkkttiiiionsszzzzeeeitraum:Aktionszeitraum:

08.04. bis 14.04.202408.04. bis 14.04.2024

Wiener

Knackige

Burschen
im zarten

Saitling

13 Stück,
1,3-kg-Packung
(1 kg = 6,15)

1,3 kg

7,997,99
**

UVP 9,99

20%
billiger

+++ Im Aktionskühlregal +++
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*Aktionsartikel stehen nur in begrenzter Anzahl und zeitlich befristet ohne Mitnahmegarantie
zur Verfügung!• Alle Preise in Euro • Auch in anderer Ausstattung erhältlich

• Bei Druckfehlern keine Haftung. 1Letzter Aktionspreis innerhalb 30 Tagen.

ab Freitag, 12. April

H
Colorwaschmittel
Optimal Color flüssig

3-l-Flasche für 60Wasch-
ladungen (pro Wasch-

gang –,17) oder NEU: Optimal Color

Pulver 3,77-kg-
Packung für 58
Waschladungen
(pro Waschgang –,17)
je Artikel

60
Wasc

h-

ladun
gen

58
Wasc

h-

ladun
gen9,999,99

**

19% billiger
zum Vergleich

:

UVP 23 W
L flüssig

= 4,75

Caffè Crema

Lungo oder

Espresso Forte

ganze Bohne,
1-kg-Packung
(1 kg = 7,99)
je Packung

1 kg7,997,99
**

UVP 10,99

27%
billiger

4,994,99
**

16% billiger
zum Vergleich

:

900-g-Pa
ckung =

4,49

1,2 kg

Chicken Wings

gewürzt,

Paprika edelsüß“

,2-kg-Packung
1 kg = 4,16)1

Cevapcici vom

Rind für Grill

oder Pfanne

800-g-Packung
(1 kg = 7,49)

5,995,99
**

18% billiger
zum Vergleich

:

400-g-Pa
ckung =

3,69

XXL • 800
g

Hähnchen-

Brustfilets
natur

1,2-kg-Packung
(1 kg = 7,99)

9,599,59
**

19% billiger
zum Vergleich

:

600-g-Pa
ckung =

5,99

1,2 kg

Hähnchen

Oberkeulen
gewürzt

2 kg-Packung
kg = 3,25)

6,496,49
**

2 kg

(Abbildung ähnlich)

Spargel Griechenland
Kl. I, weiß/violett, frischer

Spargel, feine Sortie-
rung (Kal. 16–22 mm),
1-kg-Bund (1 kg = 6,99)
je Bund6,996,99

**

i

XXL B
und !!

1 kg

5xD

2-k
k

2

Schweine-Kasseler

Lachs zum

Braten oder

KochenWare einzeln

ausgepreist
(1 kg = 6,99)

6,996,99
**

1-kg-Preis

ca. 1,8 kg
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